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Sehr geehrter Herr Eikmanns,

zu Ihrer oben genannten E-Mail übersende ich die beiliegende Stellung-
nahme der zuständigen Fachabteilung des Bundesministeriums für
Digitales und Verkehr.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Jennifer Schluck
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Abteilung Eisenbahnen  Anlage 

 

Varianten Daglfinger und Truderinger Kurve 

 

Ihre Anfrage: 

„Die bayrische Staatsregierung hat einer Verlegung der Kfz-Verwahrstelle zugestimmt, die 

eine Realisierung der „Bürgervarianten“ der Daglfinger und Truderinger Kurve (DTK) bisher 

unmöglich gemacht hat.  

Welche Auswirkungen ergeben sich durch diese Verlegung auf den Planungsprozess 

(finanziell und terminlich)?  

Welche Auswirkungen hätte die Abkehr von der „Amtsvariante“ und die Verfolgung einer 

der „Bürgervarianten“ auf das Fertigstellungsdatum des Projekts und die Leistungsfähigkeit 

des Bahnknoten München?  

Wie bewertet das BMDV diese Auswirkungen?“ 

 

Hierzu erhalten Sie folgende Stellungnahme: 

Bislang liegt dem Bundesministerium für Digitales und Verkehr (BMDV) noch keine 

schriftliche Zusage zur Verlegung der Kfz-Verwahrstelle durch die Bayerische 

Staatsregierung vor. Mit Schreiben vom 12. Juni 2023 hat der Parlamentarische 

Staatssekretär Theurer beim Bayerischen Staatsminister für Wohnen, Bau und Verkehr 

um eine verbindliche Bestätigung gebeten. Die Antwort steht noch aus.  


